Der Magistrat
STADT GROSS-UMSTADT GroR3-Umstadt,den 14.04.2023

Niederschrift

8. Seniorenbeiratssitzung vom 29.03.2023

Anwesend:

Seniorenbeiratsvorsitzender
Herr Michael Ohl

Seniorenbeirat

Herr Reinhard Daum

Herr Dr. Peter Ditter

Herr Hans Gunther Kilberth
Herr Bernd Minch

Herr Klaus Schmitt

Herr Reinhard Schreek
Frau Christina Seibert

Herr Bernhard Sutor

Magistrat
Herr Stadtrat Horst Engelhardt

Verwaltung
Frau Christina Schulze

Nicht anwesend:

Seniorenbeirat

Herr Claus Franz Entschuldigt
Frau Erna Macht Entschuldigt
Birgermeister

Herr Birgermeister René Kirch Entschuldigt
Magistrat

Herr Stadtrat Dr. Gerhard Brunst Entschuldigt
Verwaltung

Frau Sonja Heid-von Kymmel Entschuldigt
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr

Ende der Sitzung: 16:50 Uhr



Tagesordnunag:
8. Seniorenbeiratssitzung am 29.03.2023

1. BegriRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Genehmigung der Niederschriften vom 25.01.2023 und 22.02.2023

3. Bericht der Seniorenbeauftragten

4, Bericht des Magistrates

5. Berichte aus den Ortsbeiraten und Ausschissen

6. Neue Besetzung in der Zustandigkeit fur Ausschisse und Ortsbeirate

7. Vorstellung des Seniorenbeiratsvorsitzender Uber die Planung fur die nachsten
2 Jahre

8. Bildung von Arbeitsgruppen zu diversen Themen

9. Mitteilungen und Anfragen



ZuTOP 1 BegruRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der Vorsitzende Herr Ohl begrii3t die Mitglieder des Seniorenbeirats, den Stadtrat
Engelhardt sowie die Seniorenbeauftragte Frau Schulze. Herr Burgermeister Kirch
lasst sich entschuldigen. Entschuldigt fehlen die Seniorenbeiratsmitglieder Frau
Macht und Herr Franz,

Herr Ol stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemalf und fristgerecht ein-
geladen worden ist und dass bei 9 anwesenden Mitgliedern die Beschlussfahigkeit
gegeben ist.

Schriftfihrer Daum bittet darum, dass er wegen gesundheitlicher Probleme von der
Protokollfiihrung der aktuellen Sitzung entbunden wird. Herr Ditter erklarte sich auf
Nachfrage von Herrn Ohl bereit, die Protokollifihrung zu tUbernehmen.

Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschriften vom 25.01.2023 und
22.02.2023

Zum Protokoll der Sitzung vom 25.01.2023 waren 3 schriftiche Einwénde einge-
gangen.

Herr Munch hat festgestellt, dass unter TOP 3 ein falscher Name steht (Michael Goll
statt Michael Ohl) und bittet um Korrektur.

Herr Schmitt bittet darum, auf Seite 6, TOP 8 Verschiedenes und Mitteilungen, den
2. Absatz umzuformulieren:

Am 28. Juni 2023 (Mittwoch) feiert die Seniorenhilfe Gro3-Umstadt anlasslich ihres
21jahrigen Bestehens im Gruberhof ein "Seniorensommerfest”, zu dem in den
nachsten Wochen eingeladen wird. Die Seniorenhilfe bittet darum, die am selben Tag
stattfindende Seniorenbeiratssitzung ausnahmsweise ab 14 Uhrin den Gruberhof zu
verlegen, um auf diese Weise den fir die Seniorenarbeit wichtigsten Mandatstragern
die Teilnahme zu ermdglichen. Zu dem Sommerfest werden alle Mandatstrager der
Stadt eine Einladung erhalten, sobald der Ablauf des Festes geplant ist.

Herr Ditter stellt zu TOP 6, Bericht aus den Ortsteilen fest, dass dort falschlicherweise
steht, er habe aus dem Ortsbeirat Raibach berichtet und in Klammern wird auf einen
Seniorennachmittag am 25.06. hingewiesen.

Richtig ist, dass er am 25.01. aus der Sitzung des Ortsbeirates Dorndiel Uber zwei
seniorenrelevante Punkte berichtet hatte:

1. Der Ortsbeirat hat sich das Budget fur den ausgefallenen Seniorennachmittag
freigeben lassen, dafir Geschenke eingekauft und diese personlich bei allen
uber 65jahrigen verteilt. Diese Aktion wurde sehr positiv aufgenommen.

2. Der Seniorennachmittag 2023 ist am Sonntag, 25. Juni geplant.

Er bittet um entsprechende Korrektur.

AuRBerdem hat Herr Ditter in seiner Email vom 13.02.2023 bemangelt, dass in TOP 6
nur ein seniorenrelevanter Punkt aufgefihrt ist und weist darauf hin, dass dies nicht
den Vorgaben unserer Geschaftsordnung nach 84, Abs. 1 entspricht.

Der Schriftfihrer Daum teilt mit, dass der von Herrn Schreek in der letzten Sitzung
weitergegebene Wunsch, er wolle zu dem Protokoll vom 25.01.2023 noch einmal
selbst Stellung nehmen, auf einem Missverstandnis beruhe.



Daraufhin lasst Herr Ohl Uber die Genehmigung des Protokolls vom 25.01.2023 mit
den oben aufgefiihrten Ergénzungen abstimmen. Das Protokoll vom 25.01.2023 wird
einstimmig genehmigt.

Auch die anschlie3ende Abstimmung Uber das Protokoll vom 22.02.2023 fuhrt zu
einer einstimmigen Genehmigung.

Zu TOP 3 Bericht der Seniorenbeauftragten

Die Seniorenbeauftragte Frau Schulze gibt folgende Termine bekannt:

04.04.2023 von 09:00 bis 11:30 Uhr Osterbastelei im Seniorentreff (Gruppen-
veranstaltung)

06.04.2023 von 10:30 bis 12:00 Uhr Ostereiersuche des Kindergartens
Pestalozzischule in der Seniorenwohnanlage

14.04.2023, 09:00 Uhr Vortrag Patientenverfigung und Vollmacht im Seniorentreff
27.04.2023, 19:00 Uhr Demenzschulung via Zoom-Meeting in Kooperation mit dem
Netzwerk Demenz

11.05.2023, 10:00 Uhr Vortrag uber Gewalt in der Pflege im Seniorentreff
AulBerdem ist derzeit eine Veranstaltung ,Demenz‘ in Kleestadt in Planung. Hier stellt
Herr Neufeld das Demenzservicezentrum vor und gibt einen Uberblick tber die
Erkrankung. Die Veranstaltung wird im Zeitraum Juni/Juli 2023 im Gasthaus ,Zum
Lamm® in Kleestadt stattfinden und ist fir Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus allen
Ortsteilen offen. Sie ist als Auftaktveranstaltung zu diesem Thema zu verstehen und
es sind weitere Veranstaltungen in anderen Ortsteilen geplant.

Frau Schulze berichtet weiter, dass es vermehrten Beratungsbedarf zum Thema
~Wohngeld“ gibt. Anfragen dazu leitet sie gerne an die Abteilung 140 der Stadt-
verwaltung weiter oder sie konnen direkt dort gestellt werden.

Klaus Schmitt erlautert aus seinen Erfahrungen die Schwierigkeiten mit der Be-
antragung von Wohngeld. Er hat Uber die Seniorenhilfe 2 Antragstellern weiter-
geholfen und er hat den Eindruck, dass die Kompliziertheit des Verfahrens von der
Antragstellung abschreckt.

Zu TOP 4 Bericht des Magistrates

Stadtrat Engelhardt berichtet Uber folgende Themen aus dem Magistrat

1. Die Pacht fur stadtische Garten ist von 25€ auf 65€ pro Jahr erhdht worden.
Aullerdem wird jetzt eine Kaution von 250 € erhoben, da manche Garten nach
Pachtablauf in einem miserablen Zustand angetroffen werden.

2. Die Pacht fur landwirtschaftliche Flachen im Eigentum der Stadt wird mit den
Ortslandwirten noch neu festzulegen sein.

3. 98,8 Prozent der Haushalte sind inzwischen mit den digitalen Wasserzéhlern
ausgestattet. Die Zahl der Einspriiche ist von 34 auf 24 gesunken. 9 davon
sind beim Verwaltungsgericht anhangig. Die Stadtwerke konnten 2022 tber
die digitalen Zahler 412 groRRere Leckagen orten und 2023 wurden auch schon
wieder 174 Leckagen festgestellt.

4. Am 13. Mai 2023 findet der Tag des Sports im Stadion statt. Dort werden auch
die Sportlerehrungen vorgenommen. Bisher mussten die zu Ehrenden bis zum
22. September jeden Jahres gemeldet werden. Stichtag ist jetzt jeweils der



31. Dezember, so dass fur die Ehrung im Mai noch Nachmeldungen mdglich
sind.

5. Von den 2201 StralRenlampen sind bisher 1195 auf LED-Technik umgerustet.
Weitere Umrlstungen sind angestrebt sobald der Konzessionsvertrag 2025
ausgelaufen ist. Herr Kilberth macht dazu den Vorschlag, bestimmte Lampen
ab 22 Uhr bis morgens 5 Uhr ganz abzuschalten, wenn dort um diese Zeit mit
hoher Wahrscheinlichkeit keine Ful3gdnger unterwegs sind.

6. Die Beschilderung der Ruhebanke mit den GPS-Daten wird demnéchst durch-
gefihrt.

7. Auf eine Nachfrage aus dem Gremium bestéatigt Herr Engelhardt, dass derzeit
die Sanierung des Schwimmbades im Zeitplan liegt, auch wenn dort noch
keine Abbruchaktivitaten zu sehen sind.

8. Herr Ohl fragt nach dem aktuellen Stand der Weiterfuhrung der Renten-
beratung durch die Stadtverwaltung. Laut Herrn Engelhardt gibt es dazu noch
keine Entscheidung. Herr Ohl und Herr Schmitt weisen noch einmal darauf hin,
wie wichtig der Erhalt der ortsnahen Rentenberatung ist und dass freie
Rentenberater nur gegen Honorar arbeiten. Herr Ohl wird Herrn Engelhardt die
von ihm recherchierte aktuelle rechtliche Situation zur Rentenberatung durch
Kommunen zukommen lassen.

9. Herr Kilberth fragt nach, ob es zu der von ihm in der letzten Sitzung beim
Blrgermeister angesprochenen Paketstation, die in Kleestadt winschenswert
ware, schon einen neuen Stand gibt. Dazu hat Herr Engelhardt keine aktuellen
Informationen.

Zu TOP 5 Berichte aus den Ortsbeiraten und Ausschiissen

Herr Sutor berichtet aus der Sitzung des Ortsbeirats Wiebelsbach, dass der Orts-
beirat Uberlegt, ob er dieses Jahr wieder Geschenke verteilt und den Senioren-
nachmittag ausfallen lasst.
Herr Ditter berichtet aus dem Ortsbeirat Umstadt, dass
- der Seniorennachmittag am 03.06,2023 in der Stadthalle stattfinden soll und
- dass zum Zeitpunkt der Sitzung am 13.03.2023 sowohl die offentliche Toilette
im Rathaus als auch die am Pfélzer Schloss wegen Vandalismus nicht be-
nutzbar waren. Frau Schulze erganzt dazu, dass im Rathaus wenigstens die
Behindertentoilette intakt ist.
Herr Schmitt teilt aus der Sitzung des Ortsbeirats Semd mit, dass
- der dortige Seniorennachmittag 18.06.2023 durchgefuhrt werden soll,
- und dass die von 2 Einwohnerinnen initiierte Aktion des gemeinsamen
Einkaufens bzw. des Einkaufens fir andere bereits Friichte tragt.
Frau Seibert gibt aus der Sitzung des Ortsbeirats Richen bekannt, dass
- am 01.07.2023 der Kindergarten sein 50jahriges Jubilaum begeht,
- am 27. April ein Osterfeuer veranstaltet wird,
- im Mai ein Sportfest geplant ist und
- dass eine Befragung ,Zukunftsforum — Richen 2030“ in Vorbereitung ist, in
deren Rahmen alle Richer Burger befragt werden sollen. Fur Zukunftsforum
soll eine neue Bezeichnung gefunden werden, da es zu Verwechslungen mit
dem von dem vom Stadtparlament fir ganz Grof3-Umstadt beschlossenen
Zukunftsforum fuhren koénnte.
Herr Daum berichtet aus dem Haupt- und Finanzausschuss, dass noch nicht klar ist,



wo eine Hundewiese in Umstadt eingerichtet werden soll. Aus dem Gremium wird zu
dem Punkt erganzt, dass Hundewiesen in allen Ortsteilen notwendig sind. Herr Daum
bedauert es, dass es mit Ausnahme von Wiebelsbach keine Ausgabebehélter fur
Hundekottiten in den anderen Umstadter Stadtteilen gibt.

Zu TOP 6 Neue Besetzung in der Zustandigkeit fur Ausschisse und Orts-
beirate

Durch das Ausscheiden von Frau Rogalla, der Wahl von Herrn Ohl zum Vorsitzenden
und dem Nachriicken von Herrn Franz sind einige Delegierte bzw. deren Vertreter in
Der Stadtverordnetenversammlung, den Ausschiissen und Ortsbeirdten neu zu be-
setzen.

Durch Handzeichen wurde folgendermalRen abgestimmit:

- bei 2 Enthaltungen, dass Herr Ditter den Vorsitzenden Ohl in der Stadtverord-
netenversammlung vertritt,

- einstimmig, dass Herr Franz als Vertreter von Frau Macht im Bauausschuss
fungiert,

- einstimmig, dass Herr Sutor der Delegierte des Seniorenbeirats im Umwelt-
ausschuss wird,

- einstimmig, dass Herr Ditter in den Ortsbeirat Umstadt delegiert und Herr Ohl
sein Vertreter wird.

Zusammengefasst ergibt sich damit folgende Ubersicht:

Gremium Delegierte Vertreter
Stadtverordnetenversammlung | Michael Ohl Peter Ditter
HuF Reinhard Daum Klaus Schmitt

Ausschuss fur Sozial- und Ju- Reinhard Schreek | Bernhard Sutor
gendangelegenheiten

Ausschuss fir Stadt- Erna Macht Claus Franz
entwicklung, Bauen, Land-
wirtschaft und Verkehr

Ausschuss fur Klimaschutz, Bernhard Sutor Peter Ditter
Energie und Umwelt




Ausschuss fur Stadtmarketing,
Kultur und Sport

Hans Gunther Kil-
berth

Erna Macht

OBR Dorndiel

Peter Ditter

Bernd Miinch

OBR Heubach

Bernd Miinch

Bernhard Sutor

OBR Kleestadt Hans Gunther Erna Macht
Kilberth

OBR Klein-Umstadt Erna Macht Christina Seibert

OBR Raibach Bernd Minch Peter Ditter

OBR Richen Christina Seibert Klaus Schmitt

OBR Semd Klaus Schmitt Reinhard Daum

OBR Umstadt Peter Ditter Michael Ohl

OBR Wiebelsbach

Bernhard Sutor

Bernd Miinch

Zu TOP 7 Vorstellung des Seniorenbeiratsvorsitzender Uber die Planung

fur die nachsten 2 Jahre

Herr Ohl hatte zu diesem Tagesordnungspunkt zwei Blatter auf dem Flipchart vor-
bereitet, die als Anlage diesem Protokoll beigefiugt sind.

Zum Thema vermehrte Offentlichkeitsarbeit wurde umfassend uber die Ver-
offentlichungsmdglichkeiten im Odenwalder Boten diskutiert mit dem Ergebnis, dass
es am sinnvollsten erscheint, Berichte selbst zu erstellen und mit dem Logo des -
Seniorenbeirats und gegebenenfalls mit Bildern an den Boten zu schicken.

Klar ist, dass der Seniorenwegweiser Uberarbeitet werden muss und dass der
Seniorenbeirat auf einer Homepagepage mit aktuellen Meldungen prasent sein soll.
AulRerdem ist die Zusammenarbeit mit Vereinen, Kirchen und sozialen Tragern, dem
Kreisseniorenbeirat und benachbarten Seniorenvertretungen zu klaren.

Michael Ohl hat darUber hinaus vor, feste Sprechzeiten fir die Seniorinnen und
Senioren anzubieten.

Diese Punkte und alles Weitere an Zukunftsplanen sowie die Bildung von Arbeits-
gruppen sollen wahrend einer Klausurtagung intensiver diskutiert und auf den Weg
gebracht werden. Diese Klausurtagung soll am 19.04.2023 von 10:00 bis ca. 15:00
Uhr in den Raumen der Seniorenwohnanlage, Schulstral3e 8, stattfinden. Herr Ohl
bereitet die Einladung dazu vor.



Zu TOP 8 Bildung von Arbeitsgruppen zu diversen Themen

Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die Klausurtagung am 19.04.2023 verschoben.

Zu TOP 9 Mitteilungen und Anfragen

Herr Ohl teilt mit, dass die gelben Karten fir Falschparker fertiggestellt sind und Uber-
lasst allen Teilnehmern ein Exemplar, wobei er darum bittet, diese erst einzusetzen,
wenn die gelbe Karte von Birgermeister Kirch offiziell vorgestellt worden ist.

Herr Daum informiert, dass er sich bei Burgermeister Kirch beschwert habe, dass das
Fahrplanheft der DADINA fur Grof3-Umstadt nicht mehr aufgelegt worden ist und
damit eine wichtige Hilfe bei der Nutzung des Nahverkehrs fehlt.

Frau Seibert bemangelt, dass die Notfallmappen jetzt nur noch online zur Verfligung
stehen.

Aus dem Verlauf der Sitzung ergaben sich folgenden Anfragen:

Anfrage Beschilderung am Toilettenhaus am Pfalzer Schloss

Herr Ditter fragt an, ob die Verwaltung die verwirrende Beschilderung an dem
Toilettenhaus am Pfalzer Schloss nicht andern kann. An der zur GAZ-Stral3e zeigen-
den Mauer befindet sich ein Hinweisschild, dass sich die ndchste Toilette im Rathaus
befindet. Dies fuhrt bei manchen zu der Annahme, dass die Toilette geschlossen

sei und man die am Rathaus benutzen solle und zwar auch dann, wenn an der
Toilettentur, die sich um die Ecke befindet, das griine Licht leuchtet.

Anfrage zur Paketstation in Kleestadt

Herr Kilberth fragt, ob sich aus seinem Hinweis an den Burgermeister in der letzten
Sitzung wegen der Notwendigkeit einer Paketstation der Post in Kleestadt schon ein
Ergebnis abzeichne.

Anfrage zur Zukunft der Rentenberatung durch die Stadtverwaltung

Herr Ohl nimmt Bezug auf die geplante Stellungnahme des Seniorenbeirats aus dem
letzten Jahr und dem damaligen Hinweis des Birgermeisters, dass dazu noch keine
Entscheidung gefallen sei und fragt nach dem aktuellen Stand.

Anfrage zur Ausschaltung bestimmter Stral3enlaternen in den Nachtstunden
Herr Kilberth regt an, aus Grinden der Energieeinsparung bestimmte Stral3en-
laternen im Stadtgebiet, deren Standort keine durchgehende Beleuchtung notwendig
erscheinen lassen, zum Beispiel zwischen 22 und 5 Uhr morgens ganz auszu-
schalten.

Um 16:50 schlief3t Herr Ohl mit dem Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
die Sitzung.

Michael Ohl Dr. Peter Ditter
Vorsitzender Seniorenbeirat SchriftfUhrer



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

